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Schrift Verdana Pro (Gemeinde): 	 Der FC Bauma auf dem Podest des «Zündwürfels»!
Die Freude war gross, als der FC Bauma für die Preisverlei-
hung des «Zündwürfels», einem vom ZKS Zürcher Kantonal-
verband für Sport organisierten Wettbewerbs, nominiert 
wurde. Der ZKS ist die Dachorganisation von 64 Verbänden 
mit über 2'300 Vereinen im Kanton Zürich. Von insgesamt 
380 nominierten Vereinen durften die Top 3 vom Sieg träu-
men. Zusammen mit den Sportschützen aus Hombrechti-
kon und den Orientierungsläufern Zimmerberg wurde der 
FC Bauma in der Kategorie Vereine nominiert. Das Ziel des 
vom ZKS ins Leben gerufenen Wettbewerbes ist es, auch die 
Amateur-Vereine für ihre ehrenamtliche Arbeit zu ehren. 
Dies, da es bis jetzt vor allem nur Preisverleihungen für 
den Spitzensport gab. Insgesamt fanden über 25 Personen 
aus Bauma den Weg in die AXA Arena nach Winterthur. 
Während der Preisverleihung wurde ein Kurzfilm über die 
jeweiligen Vereine gezeigt. Der Film über den FC Bauma 
wurde Mitte März auf der Schwendi gedreht. Anschliessend 
wurde von Kathrin Lehmann, ehemalige Nationalspielerin 
und Champions League Siegerin im Fussball und Eishockey 
die Preise übergeben. Der FC Bauma durfte sich über den 
Gewinn des dritten Ranges und einen Zustupf für die Ver-
einskasse von 2000 Franken freuen. Wohl verdiente Sieger 
waren die Sportschützen Hombrechtikon. Auch wurden 
Preise in den Kategorien Ehrenamt und Fanarbeit verge-
ben. Zwischen den Preisverleihungen wurden Showblöcke 
gezeigt, von Gymnastikgruppen, Tamburinvereinen und 
dem legendären «Trompeten-Sigi» der Schweizer Nati. Ein 
spannender Abend mit Personen aus unterschiedlichsten 
Sportarten, die in diesem Rahmen so nicht zueinander ge-
funden hätten.� Sven Stadelmann, Pressechef FC Bauma

	 Viehschau, 30. April 2022
Zu seinem 125-jährigen Bestehen führt der Fleckviehzucht-
verein Pfäffikon-Hittnau am Samstag, 30. April 2022 eine 
Jubiläumsviehschau durch. Es werden rund 140 Kühe und 
Rinder aufgeführt, die von zwei Experten rangiert werden.
Es wird eine Festwirtschaft geführt. Die Kinder können 
sich beim Kleintierzoo und Spielplatz vergnügen.

Der Festplatz befindet sich an der Hauptstrasse zwi-
schen Saland und Bauma. Parkplätze stehen auf dem Areal 
der Firma FBB genügend zur Verfügung. Von dort sind es 
ca. 250 m bis zum Festplatz.

Das OK und die Aussteller freuen sich auf Ihren Besuch. 
Anton Artho

	� FDP portiert Rudolf Bertels für 
die Vakanz in der Sozialbehörde

Für den bisher noch nicht besetzten Sitz in der Sozialbe-
hörde portiert die FDP Bauma für die Wahl am 15. Mai 2022 
alt Gemeinderat Rudolf Bertels. Die FDP ist überzeugt, dass 
Rudolf Bertels mit seiner langjährigen politischen und be-
ruflichen Erfahrung das neue gewählte Gremium sehr gut 
ergänzt. Rudolf Bertels steht für liberale Lösungen in der 
Sozialhilfe, Hilfe zur Selbsthilfe mit bewährter Effizienz 
und Fairness.  
� FDP Bauma

Michel Zeiter, Roberto Carrera, Christian Berger, FCB-Präsi Werni Berger,
Gemeinderat Flavio Carraro, Michaela Oberholzer Huber, Ka Lehmann,
Brigitte Oertli und Mitinitiantin Karin Leuch. Foto: Sven Stadelmann
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Heut’ hab ich den ersten Star gehört…
Wie war da mein Herz gleich frühlingsbetört! Denn nun fängt es wieder an, das grosse Wunder, alljährlich wiederkehrend,
alljährlich von neuem faszinierend und packender als alles, was Menschenkunst vorweisen kann.
Redaktion Baumerziitig

Wer die Umwelt nur noch als Wüste von Asphalt und Be-
ton sehen kann, kennt die Offenbarungen nicht, welche 
die Natur jenen bereithält, die Augen und Ohren haben, zu 
sehen und zu hören. Die Schwarzmalerei ist Mode gewor-
den, nicht nur in den Medien, auch in der Kunst. Es fehlen 
die Hinweise auf das Schöne, das zu sehen nicht nur Augen 
nötig sind, sondern vielmehr die Bereitschaft und die Neu-
gier, zu suchen und zu finden, also eher eine seelisch-emo-
tionale Qualität. Der Hang zum Negativen bringt eine Ver-
zerrung der Wahrheit mit sich und führt zu Resignation 
und Defätismus, zum Gefühl der Ohnmacht und Hilflosig-
keit gegenüber dem Phänomen der Zerstörung – schlech-
teste Voraussetzung, um Liebe und Bewunderung für die 
Natur zu empfinden.

Augen auf für die kleinen unscheinbaren Details
Gerade der Frühling gibt uns wieder die Chance, Schön-
heiten im Kleinen aufzuspüren und uns daran zu freuen. 
Viele ganz einfache und kleine Details, die man auf Streif-
zügen durch Wald und Feld wahrnehmen kann, offenba-
ren wahre Wunder im Bescheidenen, Unauffälligen. Da 
leuchtet an Schutthalden der Huflattich. Er verlangt weder 
vorzüglichen Boden noch schonendes Klima, nur Sonne 
und steinigen Grund. An den Waldrändern blühen in den 
nächsten Wochen und Monaten die Sträucher, eine Fülle 
von kleinen Blüten in grosser Zahl, die es wert sind, einzeln 
genauer betrachtet zu werden, etwa jene des Sanddorns, 
des Holunders, dessen Blütendolden, im Schatten getrock-
net, einen vorzüglichen und hilfreichen Tee ergeben. Eine 
Ahornknospe direkt vor dem Aufgehen entdeckt – ein fas-
zinierendes Ereignis. Wie viele Menschen kennen vom Ha-
selbusch einzig die Haselkätzchen, wissen aber nicht, dass 
diese Pflanze unscheinbare rote weibliche Blüten aufweist, 
aus denen sich im Herbst die Haselnüsse entwickeln. Ein 
Lob gebührt den Nielen, dem verachteten Unkraut, das in 
fast allen Gärten gar nicht mehr geduldet und, wenn vor-
handen, sofort ausgerottet wird. 

Draussen wartet der Frühling mit seinen Wundern
Sicher kennen Sie die Heckenrosen oder Hagrosen. Wissen 
Sie aber, wieviele Sorten es davon gibt? Anhand der Beeren, 
genannt Hagebutten, die man im Herbst sammeln kann, 
habe ich fünf Sorten ausgemacht, aber die Zahl ist viel grös-
ser. Kunstwerke von besonderer Art sind die Rinden der 
Bäume, vielfältig in Farbe wie Gliederung und eine Berei-
cherung auch für den Tastsinn. Der Hasenklee oder Sauer- 

klee, den man früher als Kind noch gegessen hatte, wird 
vom Waldgänger oft übersehen. Dabei haben die weissen 
Blüten eine wunderschöne Zeichnung auf ihren Blättern. 
Auch die Welt der Disteln ist nicht einfältig, sondern reich 
an den unterschiedlichsten Formen und Farben. Und ein 
vermodernder Wurzelstock ist zwar tot und ergibt keinen 
Baum mehr, aber er dient als Nahrung für verschiedenste 
kleine Pflanzen. Zunächst lässt sich eine Vielfalt von Moo-
sen und Pilzen feststellen. Später gedeiht die Becherflech-
te, eine prächtige Pflanze, wenn man sie erkennt und sich 
Zeit nimmt, sie anzuschauen. Soviel Zeit geht verloren mit 
Nichtigkeiten, Geschwätz und Betriebsamkeit – und draus-
sen in Wald und Flur wartet der Frühling mit seinen Wun-
dern, deren Entdeckung die Seele und das Herz froh macht. 

Amüsant zu lesender Eintrag auf Wikipedia: 
Bis ins 19. Jahrhundert wurde der Star in Mitteleuropa von 
armen Familien als Heimtier in der Wohnung frei gehal-
ten, sein Verhalten war also vielen recht gut bekannt. Wie 
fast alle Singvögel wurde er damals auch gegessen. Sein 
Fleisch galt in der frühen Neuzeit als das bekömmlichste 
bzw. «leichteste» Vogelfleisch.

Auszug aus einem Lexikoneintrag des frühen
19. Jahrhunderts:
«Nimmt man die Jungen aus dem Neste u. pfeift ihnen eine 
Arie vor, so lernen sie dieselbe viel reiner u. stärker nachpfei-
fen, als Gimpel u. Hänflinge. Im Talent, sprechen zu lernen, 
übertrifft er noch die Elster. Er vergisst aber das Gelernte 
leicht wieder, besonders zur Zeit der Mauser. Er lebt in der 
Stube mit andern Vögeln gesellig, gewöhnt sich auch an die 
übrigen Hausthiere, so dass er ihren Rücken von Ungeziefer 
reinigt und ist sehr possirlich. Er will sich immer baden. Der 
junge Star ist eine gute Speise, der alte aber schmeckt bitter 
und ist schwer verdaulich. Doch wird er häufig gegessen, wo-
bei man ihm den bittern Geschmack durch Abziehen der Haut 
zu nehmen sucht.»

Die Gelehrigkeit eines Stars spielte schon eine Rolle in der 
keltischen Mythologie in der Geschichte von der weiblichen 
Figur «Branwen», eines Teils der walisischen Sagenwelt 
«Mabinogion». Die gefangene «Branwen» richtet einen 
Star ab, eine Botschaft zu überbringen, was dieser tut und 
so ihre Befreiung einleitet.
� Stephan Mark Stirnimann

Foto: Wikipedia
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Samstag, 23. April
17.00 Uhr	 Erstkommunionfeier / Bäretswil
	 Zum anschliessenden Apéro laden 
	 wir Sie herzlich ein.
18.00 Uhr	 Gottesdienst / Fischenthal

Sonntag, 24. April
  9.15 Uhr	 Gottesdienst / Bauma
10.00 Uhr	 Erstkommunionfeier / Bäretswil
	 Zum anschliessenden Apéro laden 
	 wir Sie herzlich ein.

www.kath-bauma.ch

Römisch-Katholische Kirchgemeinde Bauma
umfassend die politischen Gemeinden 
Bauma, Bäretswil und Fischenthal

Altlandenbergstrasse 11	 8494 Bauma� 052 386 11 63

Aktuelle Infos zu den Veranstaltungen und Livestream finden 
Sie auf www.regichile.ch

Do	 21.04.	 14.00 Uhr	 Seniorennachmittag
So	 24.04.	 10.00 Uhr	� Missions-Gottesdienst mit WEC  

(auch per Livestream)

			   Hüeti 0 bis 3 J / ab 3 J Kinderprogramm
Do	 28.04.	 14.00 Uhr	 Frauenkreis
	
Gäste sind herzlich willkommen – www.regichile.ch

zum Livestream

Donnerstag, 21. April 2022
20.00 Uhr	 Adonia-Musical RegiChile Bauma

Freitag, 22. April 2022
20.00 Uhr	 Männerabend im KGH Bauma

Sonntag, 24. April 2022
  9.00 Uhr	 Gebet im Kirchgemeindehaus Bauma

  9.30 Uhr	 Gottesdienst Kirche Bauma
	 Pfr. Willi Honegger
	 Kinderhort, Ferien-Sonntagsschule
	 anschliessend Gebet im Turmzimmer
	 Kirchenkaffee im Kirchgemeindehaus
	 Fahrdienst: Theo Schmidhauser, 052 386 24 47
	 (Anmeldung Vortag, 17.00 bis 19.00 Uhr)

	 kein Gottesdienst in Sternenberg

Amtswoche ab 25. April 2022
Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02

www.kirchebauma.ch

Herzlich willkommen in der GfC Bauma

April 2022
Do	 21.	 20.00	 Gottesdienst
So	 24.	 09.45	 Gottesdienst mit Abendmahl

WARTEN AUF GZD

Noch viele andere Zeichen 
tat Jesus nun vor seinen 
Jüngern, die in diesem Buch 
nicht geschrieben sind. 
Diese aber sind geschrie-
ben, damit ihr glaubt, dass 
Jesus der Christus, der 
Sohn Gottes ist, und damit 
ihr durch den Glauben Le-
ben habt in seinem Namen. 
Die Bibel Joh 20.30-31 

christliche-gemeinde-saland.ch

	 Trainingsweekend 2./3. April 2022 – TV Bauma Aktive
Nach zwei Jahren durften die Aktiven des TV Bauma end-
lich wieder das langersehnte Trainingsweekend in Sar-
gans durchführen. Mit viel Motivation und Energie wurde 
am Samstag in sämtlichen Disziplinen trainiert. Natürlich 
durfte auch der gesellschaftliche Teil nicht zu kurz kom-
men. Nach einem leckeren Abendessen liessen wir den 
Abend mit gemütlichem Beisammensein ausklingen. Auch 
am Sonntag wurde nochmals an den Programmen und der 
Technik gearbeitet. Das Wochenende war eine tolle Vor-
bereitung auf die Wettkampfsaison, auf die wir uns jetzt 
schon sehr freuen.� Julian Keller
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Sitzungen vom 24. März  und 11. April 2022  

Kurzmitteilungen der Tiefbau- und Werkkommission
Sitzung vom 24. März 2022

Jahresberichte 2021 Jahresberichte ARA  
und Wasserversorgung Bauma
Von den beiden Jahresberichte 2021 der Abwassereini-
gungsanlage ARA sowie der Wasserversorgung Bauma hat 
die Tiefbau- und Werkkommission Kenntnis genommen. 

Die Berichte können online auf der Homepage der Ge-
meinde Bauma (www.bauma.ch) eingesehen werden. Zu-
dem liegen die Berichte in Papierform auf und können auf 
Wunsch bei der Gemeinde, Abt. Tiefbau und Werke, abge-
holt werden.

Sanierung Schürlistrasse; Projekt- und Kredit
genehmigung, Auftragsvergaben
Infolge diverser Belagsschäden ist eine Sanierung der 
Schürlistrasse vorgesehen. Der Strassenbelag wird parti-
ell ersetzt und die Strassenränder verstärkt. Zudem wer-
den die vor ca. 30 Jahren eingebauten Ribbert-Hangsiche-
rungen infolge punktueller Senkungen stabilisiert.
Von dieser Ausgangslage ausgehend sowie auf der Grund-
lage eines ausgearbeiteten Projekts hat die Tiefbau- und 
Werkkommission das Projekt mit einem Gesamtkredit von 
CHF 73’000.00 genehmigt. Zudem wurden die Tiefbauar-
beiten sowie die Arbeiten für die Oberflächenbehandlun-
gen auf der Grundlage eingeholter Offerten vergeben.

Sanierung Felsenegg-Rietlistrasse; Projekt- und
Kreditgenehmigung, Auftragsvergaben
Die Felsenegg-Rietlistrasse weist diverse Belagsschäden 
auf, daher ist eine Sanierung vorgesehen. Partiell wer-
den der Belag ersetzt und Randverstärkungen ausgeführt. 
Die am westlichen Strassenrand punktuell angebrachten 
Hangsicherungen werden auf einem Abschnitt von 12 m 
durch eine Elementplatten-Mauer ersetzt.

Die Tiefbau- und Werkkommission hat auf der Grund-
lage eines ausgearbeiteten Projekts das Projekt mit einem 
Gesamtkredit von CHF  165’000.00 genehmigt. Zudem 
wurden die Tiefbauarbeiten sowie die Arbeiten für die 
Oberflächenbehandlung aufgrund von eingegangenen 
Angeboten vergeben.

Sanierung Ramselstrasse; Projekt- und Kredit
genehmigung; Auftragsvergaben
Aufgrund diverser starker Belagsschäden ist die Instand-
stellung der Ramselstrasse ab Einlenker Chämmerli- 
strasse bis Ramsel vorgesehen. Bei den schadhaften Stel-
len werden Randverstärkungen und Schiftungen aus-
geführt. Bei Randabsenkungen wird der Belag partiell 
abgebrochen und die Fundationsschicht mit neuem Kies-
mantel eingebaut und verdichtet, bevor der neue Belag 
eingebaut wird.

Auf der Grundlage eines ausgearbeiteten Projekts hat 
die Tiefbau- und Werkkommission das Projekt mit einem 
Gesamtkredit von CHF 217’000.00 genehmigt. Gleichzei-
tig wurden die Tiefbauarbeiten sowie die Arbeiten für die 
Oberflächenbehandlungen aufgrund von durchgeführten 
Submissionen vergeben.

Sitzung vom 11. April 2022

Sanierung Abwasserpumpwerk Zelg; Projekt-  und 
Kreditgenehmigung, Auftragsvergaben
Um den Unterhaltsbedarf der Abwasserpumpwerke er-
mitteln zu können wurde eine Zustandsbeurteilung vorge-
nommen. Im vorliegenden technischen Bericht wird beim 
Abwasserpumpwerk Zelg ein Sanierungs- bzw. ein Erneu-
erungsbedarf nachgewiesen. Das bestehende Pumpwerk 
und der ehemalige Emscherbrunnen sind umzubauen und 
den heutigen Anforderungen an den Unterhalt und den 
Gewässerschutz anzupassen. Das eigentliche Pumpwerk 
wird baulich nicht verändert, sondern die Messeinrichtun-
gen auf den neuesten Stand gebracht. Der Emscherbrun-
nen soll baulich angepasst werden. Das Abwasser gelangt 
so möglichst einfach aus dem Notstapel in den Pumpen-
stumpf, ohne dass nach jedem Überlauffall der Notstapel 
manuell gereinigt werden muss.

Von dieser Ausgangslage ausgehend sowie auf der 
Grundlage eines dazu ausgearbeiteten Projekts hat die 
Tiefbau- und Werkkommission das Projekt mit einem Ge-
samtkredit von CHF  178’000.00 genehmigt. Zudem wur-
den die Arbeiten vergeben.

Ersatzbeschaffung Kommunalfahrzeug; 
Kreditgenehmigung und Auftragsvergabe Lieferung
Aufgrund der laufend steigenden Unterhaltskosten, z. B. 
einer anstehende Motorenrevision, Ersatz der Kupplung 
etc., sowie der damit verbundenen eingeschränkten Ein-
satz- und Betriebssicherheit soll das Betriebsfahrzeug 
Lindner Unitrac 100, Jg. 2004 mit ca. 3’380 Betriebsstun-
den ersetzt werden. Die vorhandenen Winterdienst-An-
baugeräte werden weiterverwendet und an das neue Fahr-
zeug angepasst. Zudem wurde ein Rücknahmeangebot für 
das bestehende Betriebsfahrzeug verlangt.

Auf der Grundlage eines daraus erarbeiteten Pflichten-
hefts sowie der vorgegebenen Submissionsbestimmungen 
wurde eine Submission im Einladungsverfahren durchge-
führt. 

Infolge der durchgeführten Submission hat die 
Tiefbau- und Werkkommission den Brutto-Kredit von 
CHF  167’739.70 genehmigt und die Lieferung des Fahr-
zeugs Aebi Vario VT450 vergeben.

Leitungsersatz Schulhaus Wies-Wolfenzädel;  
Projekt- und Kreditgenehmigung, Auftragsvergaben
Das bestehende Wasserleitungssystem im Raum Ster-
nenberg wurde grösstenteils mit Rohrleitungen aus Fa-
serzement (Eternit) erstellt. Aufgrund der vorhandenen 
Bodenbeschaffenheiten und des Alters der bestehenden 
Wasserleitung (Baujahr 1955) ist es in wiederholten Fällen 
zu Leitungsbrüchen gekommen. Neben der Trinkwasser-
versorgung ist auch der Löschschutz im Raum Schulhaus 
Wies bis Wolfenzädel betroffen. In diesem Abschnitt soll 
daher die bestehende Versorgungsleitung auf einer Länge 
von ca. 235 m in ein neues Leitungstrassee in der Wiese pa-
rallel zur Strasse verlegt werden.
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Die Tiefbau- und Werkkommission hat auf Grundlage ei-
nes erarbeiteten Projekts das Projekt mit einem Gesamt-
kredit von CHF 167’000.00 genehmigt. Zudem wurden die 
Tiefbau- und Rohrlegearbeiten vergeben.

Neubau Reservoir Brandholz und  
Stufenpumpwerk Hörnen, Auftragsvergaben
Im Bereich des heutigen Schieberhauses des Reservoirs 
Hörnen wird das Stufenpumpwerk Hörnen mit einem Fer-
tigbauwerk neu erstellt. Das Schieberhaus wird abgebro-
chen und die für den Betrieb des Pumpwerks benötigten 
Anschlussleitungen werden soweit nötig angepasst. Die 
Projekt- und Kreditgenehmigung erfolgte bereits im Mai 
2021.

Die Tiefbau- und Werkkommission hat auf Grundlage der 
durchgeführten Submission die Tiefbauarbeiten, die Lie-
ferung des Stufenpumpwerks (Fertigbauwerk) sowie die 
Lieferung der Trinkwasserpumpen vergeben.

� Bauma, 28. April 2022
Tiefbau- und Werkkommission

Bauausschreibungen

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Hofer Heinz, Niderdürstelenstrasse 33
8494 Bauma

Projektverfasser
AWT Service GmbH, Mettlenstrasse 6,
8488 Turbenthal

Bauvorhaben
Ersatz Ölkessel durch Luft-/Wasser-Wärmepumpe 
beim Gebäude Vers.-Nr. 399 auf Grundstück 
Kat.-Nr. BA723, Niderdürstelenstrasse 33,
8494 Bauma, (L; Landwirtschaftszone), die
Liegenschaft ist im kommunalen Inventar der 
kunst- und kulturhistorischen Objekte enthalten.

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Moos Monika, Im Hanfland 13, 8493 Saland

Bauvorhaben
Erstellen einer Sichtschutzwand beim Gebäude 
Vers.-Nr. 1541 auf Grundstück Kat.-Nr. BA4308, 
Im Hanfland 13, 8493 Saland, (W2b; Wohnzone)

Bauherrschaft und Grundeigentümer
Hess Anita, Hermatswilerstrasse 12, 8493 Saland

Bauvorhaben
Erstellen einer Luft-/Wasser-Wärmepumpe beim 
Gebäude Vers.-Nr. 225 auf dem Grundstück 
Kat.-Nr. BA4403, Hermatswilerstrasse 12,
8493 Saland, (L; Landwirtschaftszone)

Planauflage
Die Pläne liegen 20 Tage ab Ausschreibedatum 
bei der Gemeindeverwaltung bzw. bei der Abtei-
lung Hochbau und Liegenschaften auf. Erfolgt die 
Ausschreibung in mehreren Publikationsorganen, 
so gilt das Datum der letzten Ausschreibung.

Rekursrecht
Während der Planauflage können Baurechtsent-
scheide schriftlich bei der Baubehörde eingefor-
dert werden. Wer das Begehren nicht innert 
dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. 
Für die Zustellung baurechtlicher Entscheide kann 
eine Kanzleigebühr erhoben werden.

21. April 2022 / 22. April 2022

Hochbau und Liegenschaften

	� Leserbrief  
Gerichtliches Verbot auf Schul- 
und Kindergartenanlagen

Direkte und indirekte – meine Meinung unterstützen-
de – Rückmeldungen auf meinen Leserbrief am 7. April 
2022, zeigen mir, dass ich offensichtlich den Nerv vieler 
Baumerinnen und Baumer getroffen habe. Ich habe mich 
entschlossen das Verbot nicht anzuerkennen und werde 
dagegen Einsprache erheben. Nachfolgend zitiert aus den 
rechtlichen Hinweisen: «Die Einsprache bedarf keiner Be-
gründung. Die Einsprache macht das Verbot gegenüber der 
entsprechenden Person unwirksam. Zur Durchsetzung des 
Verbotes ist beim Gericht Klage zu erheben», Ende Zitat. 
Im Klartext heisst das, dass die gesuchstellende Partei, in 
diesem Fall die Gemeindeverwaltung Bauma, Hochbau u. 
Liegenschaften, gegen jede einzelne Einsprache beim Ge-
richt Klage einreichen muss. Sollten sich noch einige Bau-
merinnen und Baumer zu einer Einsprache bis am 30. April 
2022 entschliessen (meine Einsprache darf kopiert werden, 
siehe Foto), dann würden ev. die Verantwortlichen merken, 
dass sie übers Ziel hinausgeschossen haben.

� Pius Renggli, Alt Gemeinderat

Impressum: 
Auflage: 2 500 Exemplare 
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	 Zürcher Kantonaler Frühlingswettkampf Turner vom 3. April 2022
Der erste Wettkampf der Saison ist immer was Besonderes 
und die Vorfreude aber auch Anspannung entsprechend 
gross. Wie üblich waren frühmorgens bei bereits grossem 
Publikumsaufmarsch die Jüngsten an der Reihe und setz-
ten bereits Massstäbe. Robin Eicher mit dem 7. und Dario 
Schuppli mit dem 9. Rang klassierten sich klar in den Aus-
zeichnungen. Dies gelang auch Levi Bischofsberger mit 
dem 17. Rang im K2 und Remo Waldvogel mit dem 22. Rang 
im K3. Die Jungs vom K4 wollten da natürlich nicht hin-
tenanstehen und auch in den Artikel. Jelle Hirzel mit Rang 
11 und Lorin Meyer mit Rang 17 gelang dies überzeugend. 
Der Start mit den K5 Turnern war dann aber leider nicht 
von Erfolg gekrönt. Die punktegleichen Julian Keller und 
Joel Meyer verpassten die Auszeichnungen um einen Rang 
und mickrige 0.15 Punkte. Die K5 Turner müssen wohl noch 
Extraschichten am Barren schieben… Nach der leisen Ent-
täuschung folgte aber gerade das nächste Highlight. Die 
Brüder Nico und Sven Schoch schenkten sich im K6 nichts, 
zeigten einen Kopf-an-Kopf-Wettkampf und belohnten 
sich je mit einem Podiumsplatz. Am Schluss trennten gera-
de mal 0.025 Punkte Nico auf Rang 2 von Sven auf Rang 3. 
Gratulation an beide. Dass Philipp Wüst der Boss ist, wissen 
wir schon lange. Er zeigte dies wieder eindrücklich mit 

dem 2. Rang im K7. 9 Auszeichnungen, davon drei Podest-
plätze bei 18 Turnen sind eine stolze Ausbeute. So kann es 
in den nächsten Wettkämpfen weitergehen.

Joel Meyer

	 Neuer Präsident für den Männerchor Juckern-Saland
Am 24. März 2022 trafen sich 12 Sänger und ihre Dirigen-
tin im Restaurant Schwendi für die jährliche Generalver-
sammlung. Nach einem sehr feinen Nachtessen waren alle 
Anwesenden für die kommenden 3 Stunden gestärkt. Der 
Vizepräsident Hansjörg Schneider eröffnete nach dem Ein-
gangslied «Dini Seel ä chli la bambälä la» die Jahres-Haupt-
versammlung. 
Als Tagesaktuar stellte sich Walter Schellhaas zur Verfü-
gung, besten Dank. 

Die Jahresrechnung, Budget, Jahres- und Reiseberich-
te wurden jeweils mit grossem Applaus abgenommen und 
den Verantwortlichen verdankt. 
Unter dem Traktandum Mutationen konnten zwei Sänger, 
Heinz Honegger und Ernst Gubler, zu Ehrenmitglieder er-
nannt werden und bekamen als kleine Anerkennung einen 
Geschenkkorb. Für den fleissigen Probenbesuch bekamen 
die Dirigentin (0 Absenzen) und vier Sänger (1) ein kleines 
Präsent überreicht. Unsere Chorleiterin und unser Reiselei-
ter durften ebenfalls ein Präsent für ihre Dienste zu Guns-
ten des Vereines entgegen nehmen. Anschliessend wurde 
es still, mussten wir uns doch im vergangenen Vereinsjahr 
von zwei Mitgliedern verabschieden. Christian Cadisch 
und unseren Präsidenten Fritz Fuhrer mussten wir auf 
ihre letzte Reise begleiten. Anstelle einer Schweigeminute 
wurde das Lied «Freundschaft» gesungen. An dieser Stelle 

nochmals einen herzlichen Dank an die beiden Verstorbe-
nen, haben sie doch während Jahren das Vereinsleben aktiv 
mitgeprägt. 

Unter dem Traktandum Wahlen musste ein neues Vor-
standsmitglied und ein neuer Präsident gefunden und 
gewählt werden. Ueli Siegfried konnte für den Vorstand 
gewonnen (oder besser gesagt «überschnorret») werden. 
Für den Präsidenten war es schwieriger, Alle wollten, ja 
wer macht es jetzt? Es ist ja klar, der Vize wird Präsident. 
Somit wurde Hansjörg Schneider zum neuen Präsidenten 
gewählt. Jetzt durfte es wieder zügig gehen. Unser Kassier 
Jürg Schläpfer sowie unsere Dirigentin Karin Steinauer, 
wurden mit Applaus für eine weitere Amtsdauer bestätigt. 
Ebenfalls bestätigt wurden die Revisoren und die beiden 
Fähnriche.  

Ein herzliches Dankeschön an die Amtsträger für ihre 
wertvolle Zeit, welche sie für den Verein aufwenden. 

Das Jahresprogramm wurde mit Applaus angenommen. 
Ist es doch schön, dass wir wieder Auftritte durchführen 
können. 

Nach gut zwei Stunden konnte die 109. GV des MCJS mit 
dem Schlusslied «Im Weinparadies» beendet werden und 
der feine Dessert mit Kafi Zwätschgälutz genossen werden. 

� Vorstand Männerchor Juckern-Saland

Bauma bliibt starch. baumerziitig.ch

Ufstah. 

Vorwärtsgah.

Zämestah. 

Wiitergah.



www.baumerziitig.ch
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Tagestreff Böndler 
Der Böndler hat sein Angebot erweitert.  

Unser Tagestreff bietet (vorerst am Mittwoch): 

 Abwechslung im Alltag von 
betreuungsbedürftigen Menschen  

 Entlastung für die Angehörigen 
 Betreuung und Pflege 
 Tagesstruktur und soziale Kontakte 

 

Rufen Sie uns für weitere Informationen, sowie 
eine unverbindliche Besichtigung an! 

 
Alters- und Pflegeheim Böndler 

052 396 50 40 oder 052 396 50 21 
tagestreff@boendler.ch 

 
www.boendler.ch 

www.facebook.com/boendler 

Landfrauenverein
Bauma

Einladung zur
89. Generalversammlung

Dienstag, 10. Mai 2022, 20.00 Uhr

Restaurant Bahnhof, Bauma

Traktanden gemäss Statuten

* Päckliverkauf *

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Vorstand

Bachtelumwanderung 2. Teil

Freitag, 6. Mai 2022

Details unter www.landfrauen-bauma.jimdofree.com

Papiersammlung
Samstag, 23. April 2022

Wir bitten Sie, das Papier gebündelt (nicht  
in Säcke abgefüllt) am Samstagmorgen (7 Uhr) 
am Strassenrand bereitzustellen.

Nicht ins Altpapier gehören:  
Etiketten, Fensterkuverts, Plastiksäcke,  
geschnetzelte Akten, Waschmittelkartons, 
Getränkepackungen, Ordner, Geschenk- 
papier etc.� FC Bauma

Holzheizzentrale für Wärmeverbund Bauma 
– kurzsichtige Planung!  
Das Baugesuch für die Holzheizzentrale wurde am 17.03.22 
publiziert. Ein solch nachhaltiges Objekt sollte umsichtig und 
zukunftsgerichtet geplant sein. Leider zeugt dieses Projekt von einer 
sehr kurzsichtigen Planung! Mit dem gewählten Standort werden 
einschneidende Eingriffe in Landschaft, Schulbetrieb und 
Lebensqualität der Anwohner in Kauf genommen.   

Der 35 Meter lange und 11 Meter (mit Kamin 18m) hohe 
Bau ist direkt neben dem Kindergarten Altlandenberg und dem 
Tössufer projektiert. Dies trotz Eingaben und Vorschlägen der 
Lehrerschaft Bauma bzw. Anwohnern. Es ist unverständlich, dass die 
Schulpflege den Bedenken der Lehrer keine Beachtung schenkte. Ein 
grosser Teil des Kindergarten-Waldes wird dem Bau weichen müssen. 
Dieser Spielplatz ist bei den Kindern sehr beliebt, ihn zu opfern ist 
bedauernswert.  

Gravierender sind folgende Auswirkungen dieser Heiz-
zentrale: Jährlich wird mit einem Verbrauch von ca. 1 Million Kg 
Holzschnitzel gerechnet. Das sind ca. 100 Fahrten à 10'000 kg,  
2 Fahrten wöchentlich von Mo-Fr. Die Anfahrt erfolgt unmittelbar 
neben dem Kindergarteneingang. So ein unnötiges Risiko für die 
Kinder in Kauf zu nehmen ist fahrlässig! Ebenfalls wird der Lebens-
raum der Tiere an der Töss massiv gestört. Auch sind Emissionen 
durch Rauch und Gas eine Zumutung für die Anwohner.  

Es ist zu hoffen, dass die Heizzentrale an einem 
geeigneteren Standort realisiert wird, welcher für alle Baumener 
tragbar ist und worauf wir stolz sein können! 
 
IG Heizzentrale für die Zukunft, c/o E. Siegenthaler, Bauma 

Das Sunnebad ist ein beliebtes Gasthaus und Seminarhotel. 
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung eine Servicefachfrau  80 - 100% 

Nach einer sorgfältigen Einführung arbeiten Sie selbstständig im 
à la Carte und Bankettservice. Sie sind herzlich und zuverlässig. 
Sie haben Verkaufstalent und führen eine Servicestation. Sie sind 
flexibel, belastbar und Wochenendarbeit macht Ihnen nichts aus. 
Wir bieten angemessene Entschädigung und ein anregendes Umfeld 
für fröhliche Gastroerlebnisse. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Rudolf Ott 079 421 41 24 oder rudolf.ott@sunnebad.ch 

Gasthof Sunnebad  8499 Sternenberg     Mo. und Di. Ruhetag 

Dillhaus, 8493 Saland
ab 9.30	 Rangierung der Tiere
	 Kleintierzoo
	 Festwirtschaft
	 Alphorn
ab 13.30	 Spezialpreise
	 Genossenschaftscup 
Auf Ihren Besuch freuen sich
Das OK und die Aussteller

125 Jahre 
FVZV Pfäffikon-Hittnau 

Jubiläumsviehschau 30. April 2022
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 Agenda
Frühlingsferien
Schule Bauma

Montag, 18. bis  
Freitag, 29. April

Grüngutabfuhr Freitag, 22. April

TicTac Timeworks
Ferien

Samstag, 23. April bis
Samstag, 30. April

Papiersammlung (Fussballclub)
Bauma/Saland/Sternenberg

Samstag, 23. April

Kehrichtsammlung Mittwoch, 27. April

Chronikarchiv geöffnet
Gemeindehaus Bauma

Samstag, 30. April
9.30 bis 11.30 Uhr

Jubiläumsviehschau
125 Jahre FVZV Pfäffikon-Hittnau
Dillhaus, 8493 Saland

Samstag, 30. April
ab 9.30 Uhr

Zürcher Oberländer Käsemarkt
Natürli Gewölbekeller

Sonntag, 1. Mai
9 bis 16 Uhr

Mittagstisch
Gemeinnütziger Frauenverein

Montag, 2. Mai

Kehrichtsammlung Mittwoch, 4. Mai

Grüngutabfuhr Freitag, 6. Mai

Gebets-Angebot «Gott heilt»
Bliggenswilerstrasse 6, 1. OG

Freitag, 6. Mai
20 Uhr

Mütter- und Väterberatung
Reformiertes Kirchgemeindehaus, 
Hörnlistrasse 7, Bauma

Montag, 9. Mai
14 bis 16 Uhr

(ohne Voranmeldung)

Sprechstunde des  
Gemeindepräsidenten
Gemeindehaus Bauma

Montag, 9. Mai
17.30 bis 18.30 Uhr

Generalversammlung
Landfrauenverein Bauma
Restaurant Bahnhof, Bauma

Dienstag, 10. Mai
20 Uhr

Kehrichtsammlung Mittwoch, 11. Mai

Weitere Informationen zu den Anlässen finden Sie auf der Webseite der Gemeinde.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Gruppe 3 – Montag, 25. April 2022
Besuch vom Plättli-Zoo in Frauenfeld.  
Gemütlich, anschliessend Mittagessen im Restaurant. 
Bauma ab: 8.40 Uhr. Anmeldung bis Freitag, 22. April 2022 
bis 18.00 Uhr an: Tel. 052 386 30 87.  
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Gruppe 2 – Freitag, 29. April 2022
Wanderung Wasserauen — Appenzell, 10 km 2.45 Std., 
keine Schwierigkeiten, Mittagessen im Restaurant
Bauma ab 7.10 Uhr. Anmeldung bis Dienstag 26.4.2022 
17.00 Uhr An Tel. 077 479 13 07 Heidi Schoch

Wandergruppe Bauma 55+

B a u m o  & B a u m i n a
Dä Früelig... So ä schöni Jahresziit... Wäred da nur nöd d Pollä...

Juhuiii!

HEUSC H N U PFÄ .

ZÜRCHER OBERLÄNDER

KÄSEMARKT
1. Mai, 9 - 16 Uhr in Saland
Nähere Infos auf www.naturli-ag.ch oder hier:


